
BILLERBECK AKTUELL

7 Öffnungszeiten
DJK-VfL-Büro: Heute, 17-19 Uhr

2 930 930
Freibad: Heute 14 - 20 Uhr
Kath. Pfarrbüro Holthausen:
Heute, 10 - 12 Uhr, 202554/
380

einLaden: Heute, 14 - 18 Uhr ge-
öffnet (Münsterstr. 1)

Bürgerbus-Büro: Heute, 8.30 -
12.30 Uhr u. 13.30 - 16 Uhr, Tel.
7377

7 Verkehrshinweis
Die Straßenverkehrsabteilung des
Kreises Coesfeld blitzt heute auf
der Beerlage

7 Stadt
Stadtentwicklungs- und Bau-
ausschuss: Heute, 18 Uhr, Sit-
zung im Rathaus, interessierte
Zuhörer sind willkommen

7 Ausstellungen
Bahnhof: „In Bild und Wort“, bis
28.6.

Volksbank: Bilder des Malwett-
bewerbs, bis 14.7.

7 Jugend
Jugendzentrum: Heute, 15 - 19
Uhr geöffnet, 15 - 17.30 Uhr
gruppe für Mädchen ab 6 Jahre
(Kuchen backen)

7 Vereine/Verbände
Förderverein Freibad: Heute,
5.45 - 9.30Uhr Frühschwimmen,
im Freibad

Altenbegegnung:Heute, 13 Uhr,
Treffen für Fahrt nach Lingen-
Hanekenfähr am Busbahnhof

DRK-Senioren:Heute, 14.30Uhr,
Gymnastik mit Singerunde

DJK-VfL, Kinderturnen: Heute, 16
- 18 Uhr, 1. u. 2. Schuljahr, in der
Turnhalle der Realschule

DJK-VfL, Tischtennis: Heute, 18 -

20 Uhr, Training Jugend/Schüler,
Turnhalle d. Gemeinschaftsschu-
le

DLRG: Heute, 18 - 19 Uhr Abzei-
chenabnahme, 19 - 20 Uhr Ret-
tungsschwimmen

Schachverein Türme: Heute,
18.45 Uhr, Jugend; 20 Uhr, Er-
wachsene, Landwirtschaftsschu-
le

Lauftreff Billerbeck: Heute,
18.30 Uhr, ab Neuer Friedhof

7 Lebenshilfe
Frauen e.V.: Beratung nach Ab-
sprache, 2 02541/ 970620.

Dt. Rheumaliga Kreis Coe
Nord: Heute, 15 - 18 Uhr,
Sprechzeit im DRK-Haus (Alte
Münsterstr. 2a, Coesfeld), Tel.
0201/82797768

Hospizgruppe:Heute, 17.30Uhr,
Beratungs- u.Gesprächsangebot
für Trauernde, im St. Ludgerus-
Stift, Infos: 2 931188

Geburtsvorbereitung:Heute, 19
- 20.30 Uhr, Richtengraben 14b,
Ltg.: Lydia Sieverding, 28644
und Christiane Schroeder

7 Kirche
Chor „Spirit of Joy“: Heute, 20
Uhr, Probe in der Pfarrkirche St.
Johann

7 Bereitschaften
Notfallpraxis, Christophorus-Kli-
niken in Dülmen, Vollenstr. 10:
Allgemeine Sprechstunde: heute
19 - 21 Uhr (ohne Anmeldung)

Notfallpraxis für Kinder und Ju-
gendliche an den Christophorus-
Kliniken in Coesfeld: Heute 19 -
21 Uhr

Dringende Hausbesuche:
2116 117

Apotheke: Ahorn-Apotheke,
Druffels Weg 65, Coesfeld,
202541/943011
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Bürgerschützen rechnen ab
BILLERBECK. Zur Jahres-
haupt- und Abrech-
nungsversammlung am
kommenden Freitag
um 20 Uhr lädt der Bür-
gerschützenverein Au-
lendorf alle Mitglieder in
das Vereinsheim „Uh-

lenhook“ ein. Auf der Ta-
gesordnung stehen ne-
ben dem Kassenbericht
auch einRückblick auf
das Schützenfest sowie
die ersten Weichen-
stellungen für das Schüt-
zenfest in 2018.

Ohne Führerschein unterwegs
BILLERBECK.Weder Versi-
cherung, noch den er-
forderlichen Führer-
schein hatte ein
25-jähriger Mann aus Bil-
lerbeck dabei, als er
am vergangenen Freitag-
abend gegen 21 Uhr

mit seinemKleinkraftrad
auf der Holthauser
Straße unterwegs war.
Dies teilte die Polizei
mit. Die Polizisten verbo-
ten demMann die
Weiterfahrt und erstatte-
ten Anzeige.

Billerbeck

Von Stephanie Dircks

BILLERBECK. Für Jana, Robin,
Nils, Marie, Jan, Anna, Ka-
tharina und Daniel steht ein
neuer Lebensabschnitt be-
vor. Nur noch wenige Tage,
dann heißt es Abschied neh-
men von der Geschwister-
Eichenwald-Schule. Die
Acht gehören zu einem ganz
besonderen Jahrgang. Sie
gehören zum ersten Ab-
schlussjahrgang der Ge-
meinschaftsschule.
Vier Zehner-Klassen sind

es und 96 Schüler. Sie wer-
den weiter zu Schule gehen
und ihr Abitur machen oder
eine Ausbildung absolvie-
ren. Und natürlich verlassen
sie die Schule mit einem la-
chenden und einemweinen-
den Auge. „Ich werde meine
Mitschüler vermissen“, sagt
Marie. So geht es allen.
Schließlich haben sie von
Klasse fünf bis jetzt im Klas-
senverband gelernt. „Das
fand ich toll. Das hat den Zu-
sammenhalt gestärkt“, findet
Nils. Dabei werden die Schü-
ler nicht wie an einer Ge-
samtschule in den Hauptfä-
chern in Grund- und Erwei-
terungskurs aufgeteilt, son-
dern der Fachunterricht fin-
det im Klassenverband statt.
Innerhalb des Faches wird
differenziert. „Und die Er-
gebnisse zeigen, es hat gut
funktioniert“, sagt Thomas
Wischnewski, stellvertreten-
der Leiter der Schule.
Anna hat in den sechs Jah-

ren vor allem das „freie Ler-
nen“ gefallen. „Wir mussten
uns selbst organisieren“, er-
zählt sie. Dadurch seien sie
viel selbstständiger als ande-
re Schüler, wie Katharina
findet. Und: „Dadurch, dass
wir die ersten an der Schule
waren, waren wir die Ver-
suchskaninchen. Es wurde
immer wieder etwas geän-
dert. Aber das ist bei einer
neuen Schule einfach so.“
Robin lobt die Offenheit der
Lehrer: „Man konnte mit ih-
nen nicht nur über schuli-
sche Probleme reden, son-
dern auch über Probleme zu
Hause.“ Das sei nicht selbst-

verständlich.
„Sechs Jahre Gemein-

schaftsschule sind um. Der
erste Abschluss steht an. Am
30. Juni ist die große Zeug-
nisübergabe“, so Wi-
schnewski. Heute sind Zeug-
niskonferenzen. „Und es
sieht sehr erfreulich aus –
ohne ins Detail gehen zu
können“, so Wischnewski.
Der erste Abschluss der
„Schule für alle“ – das sei ein
historischer Moment, betont
Bürgermeisterin Marion
Dirks.
Vor sechs Jahren ist die

Gemeinschaftsschule an den
Start gegangen – als Schul-

versuch. „Inhaltlich ist es ein
Erfolg“, so die Bürgermeiste-
rin stellvertretend für die
Stadt Billerbeck, die Schul-
träger ist. Klar, habe die
Schule mit Anmeldungen zu
kämpfen gehabt. „Es gab mal
mehr, mal weniger Anmel-
dungen. Am Anfang ist die
Schule vierzügig an den
Start gegangen“, so Marion
Dirks. Sondergenehmigun-
gen seien notwendig gewe-
sen, um alle Schüler aufzu-
nehmen. „Aber insgesamt
gehen die Schülerzahlen zu-
rück. Ich bin der Ansicht,
dass die Schule Zeit braucht,
um sich zu entwickeln.“ Er-

folge, die sich nicht unbe-
dingt in Schülerzahlen aus-
wirken, könne die Schule
nicht nur bei den Ergebnis-
sen des ersten Abschluss-
jahrgangs vorweisen, son-
dern auch bei der Lern-
standserhebung der Klasse 8
und der Inklusion. „Von den
fünf Schülern der Klassen 10
mit Förderbedarf, konnten
wir bei dreien den Förder-
schwerpunkt aufheben. Sie
haben einen guten Ab-
schluss gemacht“, berichtet
Wischnewski. Das Spektrum
der Schüler, die die Schule
besuchen, sei breit. Eben
von Förderkindern bis hin
zu Schülern mit gymnasialer
Empfehlung.
Birgit Schulze Wierling,

Mutter von drei Kindern, die
die Schule besuchen, zeigt
sich begeistert: „Unsere Kin-
der gehen mit Begeisterung
zur Schule. Sie haben sich
gut aufgehoben gefühlt und
sind von dieser Schule über-
zeugt.“
Kommenden Donnerstag

beginnt die Projektwoche
der Zehner. Dann wird die
große Abschlussfeier, die am
30. Juni (Freitag) stattfindet,
vorbereitet. Gestartet wird
um 14 Uhr mit einem Got-
tesdienst in Dom. Anschlie-
ßend erfolgt um 15.30 Uhr
die Zeugnisübergabe in der
Aula der Schule. Dort findet
abends auch die Party statt.
„Es ist der erste Jahrgang,
der in der Schule feiert“, so
Marion Dirks.

Abschluss ist
historischer
Moment

Erster Jahrgang der „Schule für
alle“ wird verabschiedet

Der erste Abschlussjahrgang der Geschwister-Eichenwald-Schule besteht aus vier Zehner-Klassen. 96 Schüler gehören dazu. Foto: Joachim Albrecht/Medienflotte

Und tschüss: Für (v.l.) Jan, Jana, Daniel, Anna, Robin, Katharina, Nils und Marie endet die Zeit an
der Gemeinschaftsschule – hier mit Thomas Wischnewski (stellv. Schulleiter), Bürgermeisterin Ma-
rion Dirks und Birgit Schulze Wierling (Vertreterin für die Eltern). Foto: sdi

Lange Straße wird zur Schlemmermeile
Bürgerstiftung lädt zum zweiten Brunch am 9. Juli ein / Attraktive Preise zu gewinnen / Anmeldung läuft

Von Ulrike Deusch

BILLERBECK. Gute Stimmung
gestern Morgen auf der Lan-
ge Straße. Gleich mehrere
Radler rufen „Guten Appe-
tit!“ „So lässt sich's aushal-
ten“, findet eine Passantin
und die Kinder der Schul-
klasse, die durch die Innen-
stadt zieht, grinsen. Vertreter
der Bürgerstiftung haben bei
herrlichem Sonnenschein
den Tisch gedeckt und ser-
vierenmitten in der Fußgän-
gerzone ein leckeres Früh-
stück, um Werbung zu ma-
chen für den zweiten Bür-
gerbrunch, der die Biller-
becker am Sonntag (9. 7.) ab
10 Uhr zum gemeinsamen
Schlemmen und zu netten
Begegnungen an die lange
Tafel in der Stadt locken soll.
„Wir werden 30 Tische auf-

stellen, an denen jeweils
acht Personen Platz finden“,
kündigt Vorsitzender Günter
Idelmann an. Einzelperso-
nen sind ebenso willkom-
men wie Paare und Gruppen
aller Art, egal ob Familien,
Nachbarn, Cliquen, Stamm-
tische oder andere Runden.
Auch komplette Tische kön-
nen daher bei der Anmel-
dung gebucht werden. Für

duftenden Kaffee und fri-
sche Brötchen sorgt das
Team der Bürgerstiftung mit
Unterstützung der Sponso-
ren Edeka Neuhäuser, Dom-
café Frede und Getränke El-
linghaus. Alles andere, was
die Gäste am – ebenfalls von
der Bürgerstiftung – weiß
gedeckten Tisch verzehren
möchten, müssen sie selbst

mitbringen ebenso wie Ge-
schirr und Besteck. Auch
Warmhaltekannen für den
Kaffee, der aus großen Be-
hältern abgefüllt werden
kann, sind erwünscht. Und
noch eine kleine Bitte hat
Günter Idelmann: „Wir ma-
chen zwar keinen Deko-
wettbewerb, aber wir freuen
uns, wenn Blumen, Kerzen

oder anderer Tischschmuck
mitgebracht wird.“ Auch
sonst sind der Phantasie kei-
ne Grenzen gesetzt. Im ver-
gangenen Jahr hat sogar je-
mand frisch am Tisch Pfann-
kuchen zubereitet. Beim ers-
ten Bürgerbrunch hatte das
Wetter allerdings nicht mit-
gespielt, so dass die Gäste ins
Pfarrheim umziehen muss-

Haben probeweise schon mal den Tisch in der Lange Straße gedeckt: die Vorstandsmitglieder
(v.l.) Marianne Neuhaus, Günter Idelmann, Ulla Ewelt, Norbert Gundt und Marion Dittrich. Foto: ude

ten. Das ist in diesem Jahr
angesichts der erweiterten
Zahl der Tische nicht mög-
lich – dafür kann man sie im
Notfall unter die Arkaden an
der Lange Straße ziehen.
Bis 15 Uhr verwandelt sich

die Fußgängerzone zwi-
schen Domkontor und Klei-
nem Café in eine Schlem-
mermeile – dann werden die
Tische wieder abgedeckt.
Dann stehen auch die Ge-

winner fest, die beim Losver-
kauf Glück hatten, der paral-
lel zum Brunch stattfindet.
Fünf äußerst attraktive Prei-
se aus der Adventskalender-
Aktion, die von den Gewin-
nern nicht abgeholt worden
sind, werden verlost. Zwei
Euro kostet ein Los. Unter
anderem ist ein top-moder-
ner Fernseher zu gewinnen.
„Wir sehen den Bürger-

brunch als einen Beitrag zur
Belebung der Innenstadt“,
nennt Günter Idelmann ein
Motiv der Bürgerstiftung.
Die möchte aber auch über
ihre Arbeit informieren, für
die der Erlös der Veranstal-
tung bestimmt ist.
7 Anmeldung (Einzelplatz

5 Euro, Tisch 40 Euro) bei
Ulla Ewelt, Tel. 4326, E-Mail
ulla.ewelt@t-online.de

Konzert mit Detlev Jöcker
BILLERBECK (sdi). Am 1.
Juli (Samstag) veran-
staltet die Evangelische
Kirchengemeinde Bil-
lerbeck/Darfeldum15.30
Uhr in der Aula der Ge-
meinschaftsschule ein
Konzert für Groß und
Klein. Auftreten wird der
bekannte Kinderlie-
dermacherDetlev Jöcker,
der seit 2015 in Biller-
beck lebt. Bei dieser be-
sonderen Veranstal-
tung, die die Kirchenge-
meinde im Rahmen
des Lutherjahres organi-
siert, spielt Jöcker ne-
ben bekannten Hits aus
seinem Programm
„Bewegte Kinder“ auch
einige Lieder aus den
brandneuen „Vaterun-

ser-Hits“. Tickets sind
für zehn Euro beim Ge-
meindebüro (Tel.
6206) oder in der Bücher-
schmiede erhältlich.
| ausführlicher Bericht folgt

Detlev Jöcker
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